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Jugend 13 2. Kreisklasse

SG Arheilgen : DJK Blau-Weiß Münster IV 
Freitag, 15.03.2024, 18:00 Uhr

Krumb bleibt gegen die DJK Blau-Weiß Münster IV 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SG Arheilgen am vergangenen
Freitag in der Jugend 13 2. Kreisklasse beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Siegpunkt im 9. Saisonspiel des Heimteams erzielte Stefan Stalyanov, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Niklas Krumb nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Krumb / Krumb
machten mit Dickel / Idehen beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. Stalyanov / Stahlbock bekamen ihre Gegner Ma / Fach dagegen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Niklas Krumb gewann
sein Spiel gegen Yueran Ma anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:
1. Alexander Krumb gegen Jakob Dickel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Praise Idehen hatte Stefan Stalyanov nur im ersten Satz eine
Chance. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Quin Stahlbock gegen Leopold Fach durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel
des Tages weiter. Niklas Krumb überzeugte im Einzel gegen Jakob Dickel, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Alexander Krumb machte mit Yueran Ma bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Stefan Stalyanov hatte
seinen Gegner Leopold Fach beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Das Einzel zwischen Quin Stahlbock und Praise Idehen, das vor der Begegnung als
Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete indes mit einem knappen 3:2-
Erfolg für die Gastspielerin. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:12 (Stahlbock) und 12:7 (Idehen). Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Arheilgen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den GSV Gundernhausen am 22.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der DJK Blau-Weiß Münster IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.03.2024 gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Krumb / Krumb 1:0, Stalyanov / Stahlbock 0:1 
Einzel: N. Krumb 2:0, A. Krumb 1:1, S. Stalyanov 1:1, Q. Stahlbock 1:1 
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 DJK Blau-Weiß Münster IV
Doppel: Dickel / Idehen 0:1, Ma / Fach 1:0 
Einzel: Y. Ma 0:2, J. Dickel 1:1, P. Idehen 2:0, L. Fach 0:2


